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Dieser Datenschutz Hinweis beschreibt, wie die unten aufgeführten Barclays Unternehmen und 
Niederlassungen (zusammengenommen im Folgenden "Barclays") jeweils personenbezogene 
Daten erheben und verarbeiten, wie sie diese Informationen nutzen und schützen und welche 
Rechte die Betroffenen in Bezug auf diese Informationen haben. 

 

 Barclays Bank PLC 

 Barclays Bank Ireland PLC 

 Barclays Bank Ireland PLC, Frankfurt Niederlassung 

 Barclays Bank Ireland PLC, Französische Niederlassung 

 Barclays Bank Ireland PLC, Italienische Niederlassung 

 Barclays Bank Ireland PLC, Portugiesische Niederlassung 

 Barclays Bank Ireland PLC, Spanische Niederlassung 
 
 

Der Datenschutzhinweis findet Anwendung auf alle personenbezogenen Daten, die Barclays 
über Kunden erhebt. Personenbezogene Daten sind Informationen oder eine Kombination von 
Informationen, welche die angemessene Identifizierung einer natürlichen Person ermöglichen. 

 

 
1.          Personenbezogene Daten, die Barclays erhebt 

 

1.1       Barclays wird bestimmte personenbezogene Daten über die folgenden mit dem Kunden 
in Bezug stehenden natürlichen Personen (im Folgenden "Betroffene Person") erheben 
und verarbeiten. 

 

  Der Kunde selbst, etwa wenn er ein Einzelkaufmann ist 

  Natürliche Personen, die Gesellschafter einer Gesellschaft sind 
 

  Natürliche Personen, die Teilhaber einer Gemeinschaft sind 
 

 Natürliche   Personen,   die   Geschäftsführer   oder   Prokuristen   sind   oder   eine 
gleichwertige Position als Funktionsträger ausfüllen sowie  wirtschaftliche Inhaber 
des Kunden 

 

  Garantiegeber und Dritt-Sicherungsgeber 
 

  Natürliche   Personen,   die   gemeinschaftliche   finanzielle   Verpflichtungen   mit 
Geschäftsführern und wirtschaftlichen Inhabern des Kunden haben 

 

 Natürliche Personen, die mit den Geschäftsführern und wirtschaftlichen Inhabern 
des Geschäfts des Kunden in Bezug stehen
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  Sämtliche   Angestellte,   Vertragspartner,   Vertreter,   leitende   Angestellte   oder 
Vermittler des Kunden 

 

  Gesetzliche Vertreter und andere natürliche Personen, die dazu berechtigt sind, im 
Namen des Kunden Handlungen vorzunehmen 

 

1.2      Barclays erhebt personenbezogene Daten direkt beim Kunden und bei Betroffenen 
Personen,  aber  auch  von  anderen  Quellen,  einschließlich  der  nachfolgend 
beschriebenen Quellen: 

 

 Barclays wird seine eigenen Aufzeichnungen auf Informationen über (i) Konten, 
die dem Kunden oder verbundenen Unternehmen gehören, und (ii) die Aktionäre 
des Kunden, die wirtschaftliche Inhaber der Unternehmen sind, überprüfen. 

 

 Barclays  darf  unter  Einsatz  von  Kreditauskunfteien  und  Einrichtungen  zur 
Prävention von Wirtschaftskriminalität Informationen in Bezug auf das Geschäft 
des Kunden und die Betroffenen Personen abfragen. 

 

 Barclays   darf   öffentlich   zugängliche   Quellen,   wie   Medienberichte,   nach 
Informationen über das Geschäft des Kunden und die Betroffenen Personen 
durchsuchen 

 

1.3       Die Kategorien von Daten, welche Barclays über ihre Kunden und verbundene Person 
erhebt, umfassen die folgenden Kategorien: 

  Persönliche  Daten  (z.B.  Name,  Geburtsdatum,  Passdaten,  Informationen  zur 
Identifikation, biografische Informationen, Information über persönliche Interessen) 

 

 Kontaktdaten    (z.B.    Telefonnummer,    E-Mail-Adresse,    postalische    Adresse, 
Mobilfunknummer) 

 

 Kundenbezogene Einzelheiten (z.B. die Beziehung zum Kunden oder zu Betroffenen 
Personen,  Geschäftsinformationen,  Informationen  über  Geschäftsanteile, 
geschäftliche Kontaktdaten) 

 

 Geschäftliche Einzelheiten (z.B. Informationen in Bezug auf Leistungen, Anfragen, 
Abfragen oder Beschwerden) 

 

 Finanzielle Informationen (z.B. Informationen über Geschäftskonten, Finanzhistorie, 
Informationen von Kreditauskunfteien und Einrichtungen zur Betrugsbekämpfung) 

1.4     Einige der Informationen, welche Barclays erhebt, stellen besondere Kategorien 

personenbezogener Daten dar (auch bekannt als sensible personenbezogene Daten). 

Beispielsweise können Due Diligence Prüfungen über Kunden, welche Barclays 

durchführt, politische Ansichten oder Informationen über strafrechtliche Verurteilungen 

oder Straftaten des Kunden und Betroffener Personen aufdecken. Wenn unrichtige 

Angaben gemacht werden oder ein Betrugsverdacht besteht, wird Barclays dies zudem 

aufzeichnen. Barclays darf diese Informationen auch an Einrichtungen zur Prävention 

von Wirtschaftskriminalität weiterleiten, wo diese Informationen durch 

Strafverfolgungsbehörden weltweit abgerufen werden können. Soweit Barclays solche 

sensiblen personenbezogenen Daten verarbeitet, wird Barclays dies in der Regel auf der 

Grundlage tun, dass dies aus Gründen eines erheblichen öffentlichen Interesses 

erforderlich ist oder um rechtliche Ansprüche zu begründen, auszuüben oder zu 

verteidigen. In jedem Fall wird Barclays sicherstellen, dass die Verarbeitung im Einklang 

mit anwendbaren Gesetzen steht. 
 

1.5       Barclays kann aufgrund von Gesetzen oder als Folge der Vertragsbeziehung mit dem 
Kunden dazu verpflichtet sein, bestimmte personenbezogene Daten zu erheben. 
Versäumnisse bei der Bereitstellung dieser Informationen können die Erfüllung solcher 
Pflichten verhindern oder verzögern.
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2.          Zu  welchen  Zwecken  und  auf  welcher  Grundlage  Barclays  personenbezogene 

Daten verarbeitet 
 

2.1       Barclays muss eine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten des 
Kunden oder Betroffener Personen haben. Die unten stehende Tabelle stellt dar, zu 
welchen Zwecken und auf welcher Grundlage Barclays die personenbezogenen Daten 
des Kunden und Betroffener Personen verarbeitet. Soweit sich Barclays auf berechtigte 
Interessen stützt, werden diese ebenfalls unten dargelegt: 

 

 
 

Wozu     Barclays     personenbezogene 

Daten nutzt 

Rechtsgrundlage 

Kundenverwaltung und -management, 

einschließlich Beziehungsmanagement, 

sowie für Kontenverwaltung und - 

management 

 Soweit dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist 

 Soweit es für die Erfüllung eines 
Vertrages mit einem Kunden 
erforderlich ist, der Einzelkaufmann, 
eine Personengesellschaft oder eine 
Gemeinschaft ist 
 Soweit       sich       Barclays       auf 

berechtigte  Interesse  stützt,  sind 

die berechtigten Interessen die 

Sicherstellung, dass Kundenkonten 

angemessen verwaltet werden, 

sodass dem Kunden ein hoher 

Leistungsstandard   geboten   wird, 

und Barclays Geschäftsinteressen 

sowie die Interessen der Kunden 

gewahrt werden. 

Verarbeitung von Kontobewegungen, 
Kontroll- und Prüftätigkeiten, um Barclays 
Produkte und Services zu entwickeln und 
zu verwalten 

 Soweit dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist 

  Soweit es für die Erfüllung eines 
Vertrages mit einem Kunden 
erforderlich ist, der Einzelkaufmann, 
eine Personengesellschaft oder eine 
Gemeinschaft ist 

 Soweit sich Barclays auf berechtigte 
Interessen stützt, ist Barclays 
berechtigtes Interesse, 
Geschäftsmodelle und Systeme zu 
entwickeln, erschaffen, implementieren 
und betreiben, die Barclays 
Geschäftsinteressen schützen und den 
Kunden einen hohen 
Leistungsstandard bieten. 
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Durchführung  von  Due  Diligence 
Prüfungen  über  den  Kunden  zur 
Prävention  und  Aufdeckung  von 
Wirtschafts-  und  anderer  Kriminalität, 
sowie Durchführung von Überprüfungen, 
auch bezüglich Betroffener Personen, in 
Bezug auf Identitätsfeststellung, Anträgen, 
Geldwäschebekämpfung, Compliance und 
Risikofrüherkennung 

 Soweit dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist 

 Soweit sich Barclays auf berechtigte 
Interessen stützt, sind Barclays 
berechtigte Interessen die Prävention 
und Untersuchung von Betrug, 
Geldwäsche und anderen Straftaten 
sowie die Feststellung der Identität des 
Kunden, um Barclays Geschäft zu 
schützen und die anwendbaren 
gesetzlichen Vorschriften einzuhalten 

Gelegentliche Mitteilungen an den Kunden 
und Betroffene Personen über Produkte, 
Dienstleistungen, Veranstaltungen, die von 
Barclays und/oder anderen Mitgliedern der 
Barclays-Gruppe angeboten werden, und 
andere Mitteilungen wie z.B. Recherchen 
oder Einblicke, die den Kunden und 
Betroffene  Personen  interessieren 
könnten. (Siehe die nächste Ziffer unten, 
wie der Erhalt dieser Art von Mitteilungen 
beendet werden kann) 

  Soweit sich Barclays auf berechtigte 
Interessen stützt, ist es Barclays 
berechtigtes Interesse, Kunden 
Informationen über Barclays 
Geschäfte und Dienstleistungen zur 
Verfügung zu stellen, von denen 
Barclays annimmt, dass diese dem 
Kunden nützen oder ihn informieren 

Erfüllung der rechtlichen Verpflichtungen, 
denen Barclays unterliegt, und 
Zusammenarbeit mit 
Regulierungsbehörden und 
Strafverfolgungsbehörden 

 Soweit dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist 

Ausübung gesetzlicher Rechte, soweit dies 
erforderlich ist, z.B. zum Schutz vor 
Schäden an Barclays Rechten und 
Eigentumsinteressen, zur Aufdeckung von, 
Prävention von und Reaktion auf Betrug 
oder andere Rechtsverstöße, zum Zwecke 
des Managements von 
Rechtsangelegenheiten und Streitfällen 
sowie zum Zwecke der 
Forderungseinziehung und 
Rückforderungen. 

 Soweit dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist 

 Soweit sich Barclays auf berechtigte 
Interessen stützt, sind Barclays 
berechtigte Interessen Prävention und 
Untersuchung von Betrug, 
Geldwäsche und anderen Straftaten 
und die Feststellung der Identität des 
Kunden, um Barclays Geschäft zu 
schützen und die anwendbaren 
gesetzlichen Vorschriften einzuhalten 

 

 

2.2       Empfänger von Marketingmitteilungen können Barclays jederzeit mitteilen, ob sie ihre 

Kontakteinstellungen zu diesem Zweck ändern möchten. 
 

2.3       Wenn  Barclays  die  personenbezogenen  Daten  des  Kunden  und  der  Betroffenen 

Personen zur Wahrnehmung berechtigter Interessen verarbeitet, werden strenge 

Schutzmaßnahmen getroffen, um sicherzustellen, dass die personenbezogenen Daten 

des Kunden und der Betroffenen  Personen hinreichend geschützt werden und dass 

Barclays berechtigte Interessen nicht die Interessen oder Grundrechte und -freiheiten 

des Kunden und der Betroffenen Personen überwiegen.
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2.4       Barclays kann mit den Garantiegebern und Sicherheitsanbietern des Kunden Kontakt 

aufnehmen im Zusammenhang mit allen Produkten und Dienstleistungen, die Barclays 

dem Kunden zur Verfügung stellt 
 

2.5       Soweit Barclays Informationen über den Kunden und Betroffene Personen verarbeitet, 

bei welchen es sich nicht um personenbezogene Daten handelt, wird Barclays 

Geheimhaltungsverpflichtungen erfüllen und angemessene Sicherheitsmaßnahmen 

einrichten und aufrechterhalten, um vertrauliche Informationen vor unbefugtem Zugriff 

oder unbefugter Verwendung zu schützen. 
 
 

 
3.          Rechte natürlicher Personen über ihre personenbezogenen Daten 

 

Natürliche Personen  haben in Bezug auf  ihre personenbezogenen  Daten bestimmte 
Rechte, abhängig vom lokalen Recht. Diese beinhalten die folgenden Rechte: 

 

 Recht auf Auskunft über die personenbezogene Daten (einschließlich des Rechts 
auf Erhalt der personenbezogenen Daten in Form einer elektronischen Kopie); 

  Recht auf Berichtigung der Informationen, die Barclays über sie speichert; 

  Recht auf Löschung ihrer personenbezogenen Daten; 
 

  Recht auf Einschränkung der Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten durch 
Barclays; 

 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten 
durch Barclays; 

  Recht auf Beschwerde bei der lokalen Aufsichtsbehörde. 
 

 
Weitere Informationen zur Ausübung dieser Rechte finden Sie im Abschnitt "Kontakt" 
(Abschnitt 9) weiter unten. 

 
 
 

4.          Informationsaustausch 
 

4.1       Soweit erforderlich, wird Barclays die personenbezogenen Daten des Kunden und der 
Betroffenen Personen wie folgt zur Verfügung stellen: 

 

 anderen Mitgliedern der Barclays-Gruppe, einschließlich (i) interne Dienstleister und 
(ii) andere Barclays Unternehmen und Einheiten, mit denen der Kunde eine 
geschäftliche Beziehung hat. 

 

 ihren Lieferanten und Vermittlern. Soweit Barclays einen Lieferanten oder Vermittler 
einsetzt,  um  die  Informationen  des  Kunden  und  der  Betroffenen  Personen  in 
Barclays Auftrag zu verarbeiten, wird Barclay Due Diligence-, Überwachungs- und 
Absicherungstätigkeiten durchführen, um sicherzustellen, dass die Informationen 
angemessen geschützt sind, und es werden Vertragsklauseln zwischen den Parteien 
vereinbart,  um  sicherzustellen,  dass  Datenschutz  und  Vertraulichkeit  gewahrt 
bleiben. 

 

 jedem  infolge einer Umstrukturierung, eines Verkaufs oder eines  Erwerbs eines 
Mitglieds der Barclays Gruppe oder jedem, auf den Barclays Rechte überträgt oder 
übertragen könnte.
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 wenn  Barclays  durch  Gesetze,  Verordnungen,  Gerichtsbeschlüsse  oder  eine 
Aufsichts- Regulierungs- oder ähnliche Behörde hierzu verpflichtet ist, aufgefordert 
oder dies gestattet wird. 

 

 bei internationalen Zahlungen, bei denen Barclays verpflichtet ist, Angaben über den 
Zahlungsempfänger und den Begünstigten mit der Zahlung zu übermitteln, sowie 
ausländischen Regulierungsbehörden und Behörden im Zusammenhang mit ihren 
gesetzlichen Pflichten. 

 

 
Da Barclays als Teil eines globalen Unternehmens tätig ist, können sich die oben genannten 
Empfänger außerhalb des Landes befinden, in dem Sie ansässig sind (oder in dem Barclays die 
Dienstleistungen erbringt). Für weitere Informationen siehe Abschnitt 6 "Internationale 
Übermittlung personenbezogener Daten" weiter unten. 

 

 
5.          Kreditauskunfteien und Einrichtungen für die Betrugsbekämpfung 

 

5.1       Bei manchen Kunden wird Barclays bei Kreditauskunfteien Anfragen zu Informationen 

über (i) den Kunden oder die Betroffenen Personen, sowie (ii) Konten, die dem Kunden 

und den   Betroffenen   Personen   gehören,   stellen.   Barclays   tut   dies,   um   die 

Kreditwürdigkeit und Produkteignung zu beurteilen, die Identität von Kunden und 

Betroffenen Personen zu überprüfen, das Konto des Kunden zu verwalten, 

Verbindlichkeiten zu verfolgen und einzutreiben und kriminelle Aktivitäten zu verhindern. 
 

5.2       Barclays  wird  auch  weiterhin  fortlaufend  Informationen  über  den  Kunden  und  die 

Betroffenen   Personen   mit   Kreditauskunfteien   austauschen,   einschließlich   über 

beglichene Konten und nicht fristgerecht zurückgezahlte Verbindlichkeiten. 

Kreditauskunfteien werden die Informationen des Kunden und der Betroffenen Personen 

mit anderen Organisationen teilen. 
 

5.3       Weitere Informationen darüber, wie Kreditauskunfteien in jedem Land personenbezogene 

Daten nutzen und teilen, finden Sie im anwendbaren "Corporate Banking Regulatory 

Information Guide" des jeweiligen Landes. 
 

5.4       Die personenbezogenen Daten, die Barclays von dem Kunden und den Betroffenen 

Personen erhebt, werden mit Einrichtungen für die Betrugsbekämpfung geteilt, die sie 

nutzen, um Betrug und Geldwäsche zu verhindern und die Identität der betreffenden 

natürlichen Personen festzustellen. Wird ein Betrug aufgedeckt, können den betroffenen 

Personen bestimmte Dienstleistungen, Finanzierungen oder Beschäftigungen verweigert 

werden. Weitere Informationen darüber, wie die personenbezogenen Daten durch 

Barclays und diese Einrichtungen für die Betrugsbekämpfung genutzt werden, sowie die 

Datenschutzrechte der natürlichen Personen können Sie erhalten, indem Sie Barclays 

über die im Abschnitt 9 angegebenen Daten kontaktieren. 
 
 

 
6.          Internationale Übermittlung personenbezogener Daten 

 

Soweit Barclays die personenbezogenen Daten des Kunden und der Betroffenen 
Personen in andere Rechtsordnungen übermittelt (im Rahmen von Barclays 
Geschäftstätigkeit oder z.B. an ihre Lieferanten oder Vermittler), stellt Barclays sicher, 
dass angemessene Schutzmaßnahmen getroffen werden, um sicherzustellen, dass die 
Datenübermittlung      einem      angemessenen      Schutzniveau      unterliegt.      Diese
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Schutzmaßnahmen   werden   die   Verwendung   von   Vertragsklauseln,   die   von   den 
europäischen Datenschutzbehörden genehmigt wurden, einschließen. 

 
 
 

7.          Speicherung personenbezogener Daten 
 

7.1       Barclays wird die personenbezogenen Daten des Kunden nach der Schließung seines 

Kontos oder nach einer Transaktion für einen Zeitraum speichern, der abhängig von der 

Art  der  personenbezogenen  Daten  und  den  Zwecken,  für  die  sie  von  Barclays 

aufbewahrt werden, bestimmt wird. Barclays wird die personenbezogenen Daten des 

Kunden nur speichern, um Barclays zu ermöglichen: 

 

  Geschäftsunterlagen für Untersuchungs- und/oder Prüfungszwecke zu verwalten. 

 Gesetzliche   Aufbewahrungspflichten   zu   erfüllen.   (zum   Beispiel,   wie   es   die 

Rechtsvorschriften zur Prävention, Aufdeckung und Untersuchung von Geldwäsche 

und Terrorismusfinanzierung verlangen). 

 Bestehende  oder  potenzielle  Rechtsansprüche  zu  verteidigen  oder  geltend  zu 

machen. 

 Sich mit künftigen Beschwerden bezüglich der durch Barclays erbrachten Leistungen 

auseinanderzusetzen. 

 
7.2       Die Aufbewahrungsfrist ist oft an die Zeit gebunden, die zur Geltendmachung eines 

Rechtsanspruchs  zu  Verfügung  steht,  was  in  einigen  Rechtsordnungen  sechs  oder 

sieben Jahre nach Schließung der Konten des Kunden oder nach einer Transaktion ist. 

Barclays wird nach Ablauf dieser Frist personenbezogene Daten des Kunden speichern, 

wenn dies zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen erforderlich ist, wenn noch 

offene Forderungen oder Beschwerden bestehen, die eine Speicherung 

personenbezogener Daten des Kunden vernünftigerweise erfordern, oder aus 

regulatorischen oder technischen Gründen. Soweit Barclays diese Daten speichert, wird 

Barclays sicherstellen, dass die Daten der Betroffenen Personen weiterhin geschützt 

sind. 
 
 

 
8.          Cookies 

 

8.1       Barclays   darf  Cookies  und   ähnliche   Technologien   auf   ihren  Websites,   mobilen 

Anwendungen und in ihren E-Mails nutzen. Cookies sind Textdateien, die kleine Mengen 

an Informationen enthalten, die der Computer oder das mobile Gerät einer natürlichen 

Person speichert, wenn diese eine Website besucht oder eine mobile Anwendung nutzt. 

Wenn die natürliche Person zu den Websites oder mobilen Anwendungen zurückkehrt - 

oder  Websites  und  mobile  Anwendungen  besucht,  die  dieselben  Cookies  nutzen  - 

werden diese Cookies erkannt und somit das Gerät der natürlichen Person. 
 

8.2       Barclays nutzt Cookies für eine Reihe von Zwecken, wie z.B. natürlichen Personen die 

effiziente Navigation zwischen den Webseiten zu ermöglichen, sich die Präferenzen der 

natürlichen Person zu merken und generell die Online-Erfahrung zu verbessern. Barclays 

nutzt Cookies auch in einigen von ihrer E-Mails, um besser zu verstehen, wie Nutzer mit 

Barclays E-Mails interagieren, und um Barclays zu unterstützen, die zukünftige E-Mail- 

Kommunikation  zu  verbessern.  Cookies  können  auch  helfen  sicherzustellen,  dass



Corporate Banking 

8 Version 1.3 

 

 

 
 
 
 

Online-Werbung, die  natürlichen Personen angezeigt wird, für diese und ihre Interessen 

relevanter ist. 
 

8.3       Barclays  nutzt  auch  ähnliche  Technologien  wie  z.B.  Pixel  Tags  und  JavaScript  zur 
Durchführung dieser Aufgaben. 

 

8.4       Barclays Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Website und mobile Anwendungen 
stellen weitere Informationen über diese Technologien bereit, wie und wo Barclays diese 
Technologien nutzt und wie natürliche Personen diese kontrollieren können. 

 
 
 

9.          Kontakt 
 

9.1       Anträge durch Kunden und Betroffene Personen auf Auskunft sollten über das  Online- 

Formular für Anträge auf Auskunft gestellt werden. 
 

9.2  Für  jeden  anderen  Antrag  kontaktieren  Sie  bitte  zunächst  die 

Kundenbetreuungsabteilung.  Sie  können  ebenfalls  die  Rubrik   Kontakt  der  Barclays 

Corporate Banking Website nutzen. 
 

9.3       Der   Barclays   Datenschutzbeauftragte   kann   per   E-Mail   unter   dpo@barclays.com 

kontaktiert werden oder per Brief an:  The Data Protection Officer, Barclays, Leicester, 

LE87 2BB, UK. Bitte beachten Sie, dass wir keine Garantie für die Sicherheit Ihrer 

persönlichen Daten übernehmen können, während sich diese auf  dem Weg zu uns 

befinden bzw. an uns übermittelt werden. Daher raten wir Ihnen, sollten Sie mit dem 

Datenschutzbeauftragten per E-Mail Kontakt aufnehmen, persönliche Daten auf ein 

Minimum zu beschränken und keine vollständigen Kontoinformationen anzugeben. 
 

9.4       Barclays ist bestrebt, mit natürlichen Personen zusammenzuarbeiten, um eine gerechte 

Lösung für alle Beschwerden oder Bedenken bezüglich des Datenschutzes zu erreichen. 

Wenn natürliche Personen jedoch glauben, dass Barclays nicht imstande war, bei ihrer 

Beschwerde oder ihrem Anliegen zu helfen, haben sie das Recht, eine Beschwerde bei 

einer Datenschutzbehörde einzureichen. Einzelheiten zu den nationalen 

Datenschutzbehörden in der EU finden Sie auf der Website der Europäischen 

Kommission. 
 

 
 

10.        Änderungen des Datenschutzhinweises 
 

10.1     Die Informationen in diesem Datenschutzhinweis sind zum Zeitpunkt des Datums unten 

aktuell, Barclays kann diesen Datenschutzhinweis jedoch von Zeit zu Zeit ändern oder 

aktualisieren.  Sie  können  Ihre  Kundenbetreuungsabteilung  jederzeit  um  die  neueste 

Kopie dieses Datenschutzhinweises bitten. 

 

10.2     Soweit Änderungen dieses Datenschutzhinweises wesentliche Auswirkungen auf die Art 

der Verarbeitung oder anderweitig erhebliche Auswirkungen auf den Kunden oder die 

Betroffenen Personen haben, wird Barclays dies rechtzeitig vorher mitteilen. 
 

 
 

Zuletzt aktualisiert am 1. Marz 2019

https://www.apply.barclays.co.uk/forms/gdpr?formtype=access
https://www.apply.barclays.co.uk/forms/gdpr?formtype=access
https://www.apply.barclays.co.uk/forms/gdpr?formtype=access
https://www.apply.barclays.co.uk/forms/gdpr?formtype=access
https://www.barclayscorporate.com/contact.html
https://www.barclayscorporate.com/contact.html
mailto:dpo@barclays.com
mailto:dpo@barclays.com
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